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Sehr geehrte Damen und Herren,
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DADINA
Darmstadt-Dieburger
Nahverkehrsorganisation

Vorlage-Nr.:

Verfasser:

Az./Antrag:

Beschlusslauf:

Betreff:

1 838-2024/D D N vom 26.02.2024

TOP 4
Anträge und Anfragen (Sachstand)

1 Verbandsversammlung o Zur Kenntnisnahme

Beantwortung der ausstehenden Anträge und Anfragen

Antrag: Personalmangel Management (9_Vl_32)

Der Dadina-Vorstand wird beauftragt, gemeinsam mit dem RMV zu prüfen, im Hinblick
auf absehbar anhaltenden Personalmangel
a) auf Fahrten der nicht überall haltenden RE-Linie 85 zwischen Erbach, Wiebelsbach,
Hanau und Frankfurt Süd zu verzichten und
b) im Gegenzug einen stabilen Betrieb der RB-Linie BO zu gewährleisten.

Antwort:

Hiezu antwortet der RMV:

Der RMV hat die Betreiberin der Odenwaldbahn, Vias, bereits im vergangenen Jahr gebe-
ten, die RB86 gegenüber der RE85 zu priorisieren. Nicht zulel4, da die RE85-Fahrten
(RE85 geht auf RBB2 über und umgekehrt) meist im Ringverkehr stattfinden (Odenwald -
Darmstadt Nord - Frankfurt - Hanau - Odenwald bzw. umgekehrt) ist die Umsetzung der
Herausnahme (abschnittsweiser) Fahrten der RE85 von konkreten Fahrzeug- bzw. Perso-
nalumläufen abhängig. lm Übrigen reagierte Vias in den vergangenen Wochen durchaus
fallweise mit der Herausnahme von Zugfahrten der Linie RE80 (ergänzt Fahrtenangebot
zwischen Odenwald und Darmstadt) bzw. der Pfungstadtbahn.

Anfrage: Ausbau Dreieichbahn (9_Vl_35)

Die Optimierung der Dreieichbahn mit einem Halbstundentakt und dem Ausbau eines
Kreuzungsbahnhofes in Eppertshausen ist eine konkrete Verbesserung für die Pendlerin-
nen und Pendler, die täglich mobil sein wollen und müssen. Am 1 5.12.2020 wurde hiezu
die Dietzenbacher-Dieburger Erklärung zum Ausbau der Dreieichbahn verabschiedet, die
u.a. den Ausbau des Bahnhofs Eppertshausen zum Kreuzungsbahnhof, die Elektrifizie-
rung der Strecke und eine eingleisige Neubaustrecke von Dietzenbach nach Urberach
vorsieht. Die DADINA-Verbandsversammlung wurde mit der Vorlage 1467-2021 darüber in
Kenntnis gesetzt. Ende 2022 unterstrich ein Bündnis aus Kommunen mit Landrat Klaus
Peter Schellhass, Claudia Jäger (Erste Kreisbeigeordnete des Kreises Offenbach) und



Vorlage-Nr. 1 838-2024/DDN

den Bürgermeistern aus den beiden Landkreises und die lHKs Darmstadt und Offenbach
diese Forderung zum Ausbau der Dreieichbahn. Die SPD-Fraktion bittet um einen Sach-
standsbericht incl. der Nennung möglicher Verwirklich u ngszeiträume für

a) Den Bau des Kreuzungsbahnhofs Eppertshausen
b) Die Elektrifizierung der Strecke
c) den Bau der Neubautrasse Dietzenbach-Urberach

Antwort:

Hiezu antwortet der RMV

1. Der Kreuzungsbahnhof Eppertshausen ist bisher für eine Finanzierung aus der
Leistungs- und Finanzierungsvereinbarung lll zwischen DB und dem Bund vorge-
sehen (Position 7.8). Dieses Budget ist jedoch mit verschiedenen Projekten über-
zeichnet, so dass aktuell eine Finanzierungsmöglichkeit über das Gemeindever-
kehrsfinanzierungsgesetz geprüft wird. Hierfür muss eine Nutzen-Kosten-
Untersuchung erstellt werden, bei der RMV und Dadina kooperieren. Die Nutzen-
Kosten-Untersuchung wird hausintern berechnet und Bedarf einer aktuellen Kos-
tenschätzung durch die DB AG als lnfrastruktureigentümerin. Diese Kostenschät-
zung liegt noch nicht abschließend vor. Die Nutzen-Kosten-Untersuchung muss an-
schließend von Hessen Mobil geprüft werden. Ergebnisse der Untersuchung wer-
den Mitte 2024 erwartet.
Als möglicher Realisierungszeitraum wäre nach unserer Einschätzung ab dem Jahr
2O2B möglich, sofern die Nutzen-Kosten-Untersuchung ein positives Ergebnis trägt
und eine Finanzierung über das GVFG möglich wird.

2. Elektrifizierung der Strecke: Für den Zeitraum mit der Neuvergabe der Verkehrsleis-
tungen ab dem Fahrplanwechsel 2028 wird der Einsatz von batterieelektrischen
Fahrzeugen vorgesehen. ln Vorbereitung hierauf erfolgen aktuell die Planungen für
die notwendige Ladeinfrastruktur. Eine Vollelektrifizierung des Streckenabschnittes
wäre mit einer möglichen Zusammenführung mit dem Projekt der Verlängerung der
Linie 32 von Dietzenbach bis Dieburg denkbar.

3. Eine Neubautrasse Dietzenbach - Urberach steht gemäß regionalem Nahverkehrs-
plan im Zusammenhang mit der Verlängerung der S-Bahn-Linie 32 von Dietzen-
bach bis Dieburg bzw. Darmstadt. Hierzu führt die DB im Auftrag des RMV aktuell
notwendige Fahrplanstudien zur Ermittlung des lnfrastrukturbedarfs und zur Erstel-
lung der planerischen Aufgabenstellung durch. Dies erfolgt als Grundlage für eine
im nächsten Schritt erforderliche Planungsvereinbarung zwischen dem Land Hes-

sen und der DB lnfraGo. Eine Realisierung der Verlängerung der S-Bahn ist nach
unserer Einschätzung Mitte der 2030er Jahre umsetzbar.

Anfrage Umsetzung des Beschaffungsgesetzes (SaubFahrzeugBeschG) (9-Vl-36)

Vorbemerkunq:

Hessen hat sich der länderübergreifenden Branchenvereinbarung zur Umsetzung des
Saubere-Fahrzeuge-Beschaffungs-Gesetzes im Busbereich" angeschlossen. Diese Ver-
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einbarung ist am 1.11.2023 in Kraft getreten. Bis Ende 2025 sollen 45 Prozent der Busse
im OPNV ,,sauber und emissionsfrei" beschaft worden sein. Sofern dies mit batterie-
elektrischen Fahrzeugen geschehen muss (weil Alternativen tatsächlich nicht vorhanden
sind), ist die Errichtung einer entsprechenden Ladeinfrastruktur erforderlich.
Daraus ergeben sich folgende Fragen:

1. Welche Flächen müssen für den vorhandenen und geplanten Busbesatz an Unter-
stellmöglichkeiten für den jeweils notwendigen Ladevorgang bereitgestellt werden,
wo und wann ist dies vorgesehen?

2. lnwieweit ist für den Zeitraum bis Ende 2025 die erforderliche Ladeinfrastruktur für
45 % des Fuhrparks gewährleistet?

3. ln welcher Weise werden zukünftige Ausschreibungen für Buslinien ausgelegt:
Nach Fahrzeuganschaffungen oder in Verbindung mit erforderlicher Ladeinfrastruk-
tur?

4.
lnwieweit sind die angemeldeten und geplanten Anschaffungen durch die jetzt beschlos-
sene Haushaltssperre der Bundesregierung betroffen?

Antwort:

Zu 1. -3.:
Die DADINA hat ein Gutachten zur Beurteilung des zukünftigen Einsatzes von Elektrobus-
sen beauftragt. Mit der Fertigstellung ist im ersten Halbjahr 2024 zu rechnen. ln diesem
Gutachten werden auch Fragen der lnfrastruktur und der Möglichkeit des Einsatzes von
Batteriebussen auf den Umläufen der von der DADINA ausgeschriebenen Linienbündel
behandelt . Zuzeit geht die Tendenz eher dazu, in den Ausschreibungen die Beschaffung
von ,,sauberen Busse" und der dafür notwendige lnfrastruktur auf die Verkehrsunterneh-
men zu verlagern, dies sieht im Übrigen auch der Landesverband der Hessischen Omni-
busunternehmen (LHO) so.
Das ,,Saubere-Fahrzeug-Beschaffungs-Gesetz" muss nicht für den Bestandsverkehr son-
dern erst bei neuen Ausschreibungen erfüllt werden. Durch die enruähnte Branchenverein-
barung ist es ausreichend, die im Gesetz vorgegebenen Quoten landesweit zu erfüllen,
sodass diese dann nicht unbedingt bei jeder Ausschreibung erreicht werden müssen.

Zu 4:
Da für die Linienbündel der privaten Verkehrsunternehmen noch keine Anschaffungen an-
gemeldet oder konkret geplant sind, bestehen dortzurzeit noch keine Auswirkungen durch
die Haushaltssperre der Bundesregierung. Bei den zukünftigen Beschaffungen der HEAG
mobiBus kann es durchaus Auswirkungen geben.

Anlage:

a Sachsta nd Anträge u nd Anfragen de r DAD I NA-Verba nd sversam m I un g 2021 -2026

Anlage:

Sachsta nd Anträge u nd Anfragen der DAD I NA-Verband sversamm I u ng 2021 -2026
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DADINA
Darmstadt-Dieburger
Nahverkehrsorganisation

Vorlage-Nr.:

Verfasser:

Az./Antrag:

Beschlusslauf

1839-2024/DDN vom 26.02 .2024

Alr. Gremium Sfafus
1 Verbandsversammlung ö Zur Kenntnisnahme

Betreff:
TOP 5
Bericht des Vorstandsvors itzenden

1. Sachstand DadiLiner
Die Fahrgastzahlen haben sich im Dezember 2023 wieder auf die Größenordnung
von Oktober 2023 eingependelt. Der DadiLiner soll zukünftig einige zusätzliche Hal-
testellen in Darmstadt (Mathildenplatz, Nordbahnhof, Klinikum, Südbahnhof) anfah-
ren, was die Nachfrage weiter steigern wird. An Ostern wird für eine Woche eine
Marketing-Aktion stattfinden, bei der alle Fahrten nur 1 Euro kosten werden. Zurzeit
laufen die Planungen für eine Weiterführung des Dadiliners ab 2025. Hierzu sind
noch einige Fragen zu klären, v. a. ob es weiterhin eine Landesförderung für die On-
Demand-Projekte geben wird. Auf einigen schwächer frequentierten Fahrten im
Landkreis werden zurzeit Zählungen durchgeführt, um festzustellen, ob diese ggf.
durch den DadilLiner ersetzt werden können. lm Fall des Ersatzes von Linienverkeh-
ren soll der DadiLiner mit normalen RMV-Fahrkarten nutzbar sein.

2. Genehmigung Wirtschaftsplan 2024
Das RP Darmstadt genehmigte mit Schreiben vom24.01.2024 (siehe Anlage) den
Wirtschaftsplan 2024 und die vorgesehenen Höchstbeträge für lnvestitionskredite
und Liquiditätskredite. Dem RP Darmstadt ist bei seiner Prüfung ein Darstellungsfeh-
ler im Finanzplan des Jahres 2027 aufgefallen. Der entsprechend korrigierte Finanz-
plan wird der Verbandsversammlung in der Anlage noch einmal zur Kenntnis gege-
ben. Der Wirtschaftsplan 2024, der Jahresabschluss 2022, der Beschluss der Ver-
bandsversammlung und die Genehmigung des Regierungspräsidiums Darmstadt
wurden am8.2.2024 öffentlich bekannt gemacht und in derZeit vom 12. bis ein-
schließlich 29. Februar 2024 öffentlich ausgelegt.

3. Sachstand Nahverkehrsplan 2025 - 2030
Die Bearbeitung des Gemeinsamen Nahverkehrsplans 2025 - 2030 der Stadt Darm-
stadt und des Landkreises Darmstadt-Dieburg mit dem Büro Cramer Consult aus
Rosenheim hat begonnen. Die Fa. ioki aus Frankfurt wird in Kooperation mit dem
Büro Cramer Consult dafür ein Verkehrsmodell erstellen. Eine erste Beteiligungs-
runde mit dem NVP-Beirat wird vorbereitet.



Vorlage-Nr. 1 839-2024/DDN

4. Neuer Stellvertreter Fahrgastbeirat
Als neuer Stellvertreter für Pro Bahn wurde Herr Robert Schäfer für den ausschei-
denden Markus Gottsleben benannt.

5. Sachstand Deutschlandticket
Der Zuschussbedarf für das Deutschlandticket ist - auch bei der DADINA - niedriger
als enirrartet. Der Bund will Restmittel aus 2023 nach 2024 übertragen. Voraussicht-
lich stehen damit für 2024 - auch ohne eine Anhebung des Ticketpreises - ausrei-
chende Mittel bereit. Eine Nachschusspflicht wurde aber nicht vereinbart, sodass
noch ein Restrisiko für die kommunale Ebene verbleibt.

5. Vorsitz Verbandsversammlung
Herr Alexander Ludwig ist zum 1.3.2024 aus der DADINA-Verbandsversammlung
ausgeschieden und steht damit auch nicht mehr als Verbandsversammlungsvorsit-
zender zur Verfügung. Herr Martin Möllmann verbleibt in der Verbandsversammlung,
steht aber nicht mehr als stellvertretender Vorsitzender der Verbandsversammlung
zur Verfügung.

Anlagen:

Genehmigung des Wirtschaftsplans 2024

Geänderter Finanzpla n 2024

a

a
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Regierungspräsidium Darmstadt

Regierungspräsidium Darmstadt
Luisenplalz 2, Kollegiengebäude
64283 Darmstadt

,A- ffiräflTM,{
\-7 D;rn*..Ci-3icirr:uer
Dti ii:hwrt.h6orgadsaüc{

2 9. JAlt. 2024

l\L

Avt Lo e 1 2u r0t,
HESSEN 9,2

Regierungspräsidium Darmstadt . 64278 Darmstadt

unserZeichen: RPDA - Dez.I16-03 u 02112-201819
Verbandsvorstand des Dokumenr-Nr.: 2oz4t1o2z46
Zweckverbandes,,Darmstadt - Dieburger rhrzeichen:
Nahverkehrsorganisation"(DADINA) threNachrichrvom:

EUfOpaplatZ 1 lhrAnsprechpartner: Kerstin Herbert

64293 Darmstadt Zimmernummer: 2'+1

Telefon / Fax: 06151 '12 5614 / 06151 12 4610
E-Mail; kerstin.herbert@rpda.hessen"de

Datum: 24. Januar2Q24

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 des Zweckverbands ,,Darmstadt-Die-
burger Na hverkeh rsorganisation" (DADI NA), Damstadt

Die Verbandsversammlung hat den Wirtschaftsplan am 28. November 2023 beschlos-
sen. Die Vorlage erfolgte mit E-Mail vom 22. Dezember 2023. Weitere Unterlagen und
lnformationen wurden zulelzt am 23. Januar 2023 übermittelt.

l. Genehmigung

Hiermit genehmige ich gemäß $ 18 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit (KGG) i. V. m. dem $ 1 Abs. 2 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBGes)

1. den Gesamtbetrag der im Beschluss der Verbandsversammlung vom 28. No-
vember 2023 über den Wirtschaftsplan des Zweckverbandes,, Da rmstadt-Diebu r-
ger Nahverkehrsorganisation (DADINA)" für das Wirtschaftsjahr 2024 vorgesehe-
nen Kredite in Höhe von

10.000 €
(i, W.: ,,zehntausend Euro"),

gemäß $ 103 Abs. 2 derHessischen Gemeindeordnung (HGO);

den im vorgenannten Beschluss festgesetzten Höchstbetrag der Liquiditätskre-
dite in Höhe von

35,000,000 €
(i. W: ,,Fünfunddreißig Millionen Euro")

gemäß S 105 Abs. 2 HGO.

2

lnternel:
www. rpdarmstadt. hessen.de

Servicezeiten:
Mo. - Do.
Freitag

Telefon:
T€letax:

8:00 bis 16:30 Uhr
8:00 bis 15:00 Uhr

06151 12 0 (Zentrale)
06151 12 6347 (allgemein)

Frislenbriefl<asten:
Luisenplatz 2
64283 Darmstadt

Öffentliche Verkehrsmittel:
Hallestelle Luisenplatz

.,4
D-a

]?
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ll. Feststellungen zum Wirtschaftsplan 2024

Der Erfolgsplan des Wirtschaftsjahres 2024 schließt - unter Einbeziehung der Ver-
bandsumlage - ausgeglichen ab. Ohne deren Berücksichtigung ergibt sich ein Jahres-

verlust in Höhe von rd. 27,8 Mio. €. Damit wird sich die Verbandsumlage um rd.

0,6 Mio. € erhöhen.

Der beschlossene Vermögensplan hat ein Volumen von rd. 152,5 Tsd. €. Die lnvestiti-

onsausgaben belaufen sich auf rd. 55,5 Tsd. €. Die Finanzierung soll in erster Linie

durch Abschreibungen und im Übrigen durch eine Kreditaufnahme in Höhe von

10,0 Tsd. € erfolgen. Hierbei handelt es sich laut telefonischer Auskunft des Zweckver-

bands um einen gerundeten Betrag. Tatsächlich beläuft sich der Kreditbedarf auf rd.

9,1 Tsd. €.

Die Rückzahlung der vorgesehenen Kreditmittel soll in den Jahren 2025 bis 2027 ertol
gen. Die Finanzierung der aus der Kreditaufnahme resultierenden Zins- und Tilgungs-

leistungen ist sichergestellt.

Auf Grund der Geringfügigkeit des Kürzungsbetrags wurde auf eine aufsichtsbehördli-

che Kürzung des Gesamtbetrags der Kredite verzichtet. lm Rahmen des Vollzugs des

Wirtschaftsplans ist die Aufnahme von lnvestitionskrediten jedoch auf den tatsächlichen

Finanzierungsbedarf zu beschränken.

ln den weiteren Planungsjahren sind ebenfalls keine größeren lnvestitionen vorgese-

hen. Die im Jahr 2025 eingeplante Kreditaufnahme von rd. 114,9 Tsd. € dient der Um-

schuldung.

Darüber hinaus ist das Jahr 2027 nicht ausgeglichen dargestellt. Während sich die De-

ckungsmittel auf rd. 86,6 Tsd. € belaufen sollen, werden nur'Ausgaben von rd.

48,3 Tsd. € geplant. Laut telefonischer Auskunft des Zweckverbandes ist dies auf einen

Buchungsfehler auf Seiten der Deckungsmittel zurückzuführen. Tatsächlich beläuft sich

das Volumen auf rd. 48,3 Tsd. €.

Der entsprechend korrigierte Finanzplan ist der Verbandsversammlung zur Kenntnis zu

geben. Dies bitte ich mir nachzuweisen.

Zudem entsprechen sowohl der Finanz- als auch der Vermögensplan nicht dem Erlass

des Hessischen Innenministeriums vom 23. Februar 2A18 zur Finanzplanung der Eigen-

betriebe. Da dies in den zurückliegenden Jahren aufsichtsbehördlich nicht beanstandet

wurde, wird die Darstellung in diesem Jahr letztmals akzeptiert. Der Zweckverband

sagte bereits telefonisch die Venryendung der Muster des Hessischen lnnenministeri-

ums ab dem Jahr 2025 zu.
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Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wurde gegenüber dem Wirtschaftsplan 2023 um
1,0 Mio. € auf nunmehr 35,0 Mio. € reduziert. Der Bedarf berechnet sich im Wesentli-
chen aus der Vorfinanzierung der Einnahnren/Ausgaben-Verrechnung des RMV. Eine
Rückführung ist damit mittelfristig sichergestellt, so dass der vorgesehene Höchstbetrag
genehmigt werden konnte.

Um weitere Veranlassung gemäß g 18 Abs. 2 KGG und g 1 Abs. 2 EigBGes i. V. m.

S 97 Abs, 4 HGO wird gebeten. Zudem ist diese Verfügung gemäß $ 7 Abs. 2 KGG i. V.
m. $ 50 Abs. 3 HGO der Verbandsversammlung in geeignoter Form mitzuteilen. Beides
bitte ich, mir nachzuweisen.

lll. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verf[tgung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim
Verwaltungsgericht Darmstadt, Julius-Reiber-Straße 37 ,64293 Darmstadt erhoben wer-
den.

Mit,freundlichen Grüßen
lm Auftrag.

Horst Kreher ,U51
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Vll, Finanzplan

Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans ($ 19 Nr. 1 EBG) in €

Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Erfolgsplans ($ 19 Nr. 2 EBG) ln €

Nr. Bezeichnung 2023 2024 2025 2026 2027 2028

1

2
3
4
5

6

Deckunosmitlel (Mlttelherkuntll

kalk, Einnahmen
Zuweisung aus Erfolgsplan
Verkaufserlös
Rücklagenentnahme
Rückstellungsentnahme
Kreditaufnahme

376,477

0
0
0
0

300.240

1 42 .479
0
0
0
0

.0001 0

10.000
38.302

0

0
0

1 14.906

10.000
38.302

0
0
0
0

10.000
38.302

0
0
0
0

1 0 .000
0

c

c

Summe 676.717 152.479 163.208 48.302 48.302 10,000

1

2

3
4

5

o
7

AuStaben { Mittelvenilendunq'l

Zuführung zur Rücklage
Rückstellung für Verlust
Enruerb v. bewegl. Sachen des
Zuschüsse
Tilgung von Krediten
Zuführung a.d. Erfolgsplan
Kaoitalaufstockuno

0
0

584.050
0

92.667
0
0

943
0

55.536
0

96.000
0

0
0

10.000
0

1s3.208
0

0
0

10.000
0

38.302
0

0

0
0

10.000
0

38.302
0
0

0
0

0.000
0

0

0

0

1

Surnme 676.717 152.479 163.208 48.302 48.302 10.000

Nr, Bezeichnung 2023 2024 2025 2026 2427 2028

1

2a

2b

J

4

5

Deckunq gJni!!e-l tMittelherkunft l
kalk.Einnahmen
Zuweisung zum Erfolgsplan
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0
0
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0

0
0

0
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0

0

0

0
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0

0
0

0
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0

0
0

0
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0

0

0
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Bestellung Verkehrsleistungen
Tilgung von Krediten
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0--"-* - 
0

0
0

3.024.756
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0
0

0

0

3.176.000
24.819.792
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0

0
0

3.335.000
25.598.698
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0- --ö'

0
0

3,502.000
26.252.698

38.302
0

0
0

3.677.000
26.937.000

0

0
0

Summe 27,149.541 27.40a.426 28.149.0UU 28.972.000 29,793.UUU 30,614.000
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Jahresbencht2022 der DADINA nach Art. 7 Abs. 1 VO (EG) 137012007

1 Dokumentationspflicht nach VO (EG) 137012007

,,Jede zuständige Behörde macht einmal jährlich einen Gesamtbericht über die in
ihren Zuständigkeitsbereich fallenden gemeinwirtschaftlichen Verpflichtungen, die
ausgewählten Betreiber eines öffentlichen Dienstes sowie die diesen Betreibern ge-
währten Ausgleichsleistungen u nd aussch l ießlichen Rechte öffentlich zugäng l ich. "

2 Zuständigkeit der DADINA

Die Darmstadt-Dieburger Nahverkehrsorganisation (DADINA) ist nach S 6 (1) Hess.
ÖpruVC und gemäß ihrer Satzung als Aufgabenträgerorganisation verantwortlich
für die Planung, Organisation und Koordination des lokalen OPNV bei Busverkeh-
ren im Landkreis Darmstadt-Dieburg (außer Stadtverkehre) sowie bei zwischen der
Stadt Darmstadt und dem Landkreis Darmstadt-Dieburg verkehrenden Linien.

Für die Linien im Stadtverkehr Darmstadt, die in der Zuständigkeit der Stadt Darm-
stadt liegen, führt die DADINA Bestellungen und Abrechnungen durch. Für regio-
nale Busverkehre im Zuständigkeitsgebiet der DADINA liegt die Verantwortlichkeit
beim Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV), wobei die DADINA mitwirkende Gestal-
tungsmöglichkeiten beim Erstellen der Fahrpläne hat und Zusatzleistungen bestel-
len kann. Abrechnungsstelle ist der RMV.

Als ,,zuständige Behörde" im Sinne der VO (EG) 137012007 schließt die DADINA
mit Busverkehrsunternehmen Vereinbarungen über das Erbringen von Nahver-
kehrsleistungen nach $ 9 Hess. ÖpruVC ab. ln 2019 wurde der neue Gemeinsame
Nahverkehrsplan der Stadt Darmstadt und des Landkreises Darmstadt-Dieburg be-
schlossen. Dieser dient nun als Grundlage zur Gestaltung des Nahverkehrs im Ver-
bandsgebiet bis zum Jahr 2024.

3 ZusammenstellungderBusverkehre

Linie Linienweg Betreiber Laufzeit der
Genehmiqunq

A Da.-Arheilgen Bf - Da.-Kranichstein
Steinstr.

HEAG mobiBus Dezember 2026

AH Da.-Arheilgen Bf - Da.-Arheilgen
Kornweq

HEAG mobiBus Dezember 2026

AIR Darmstadt Kongresszentrum - Ffm
Fluqhafen Terminal 1

HEAG mobiBus Dezember 2026

BA1 Schaafheim Sporthalle - Babenhau-
sen Bf

Jungermann Dezember 2029

BA2 Babenhausen Bf - Bab. lm Erloch -
Babenhausen J.-Schumann-Str,

Jungermann Dezember 2Q29

BA3 Babenhausen Bf- Bab. J.-Schu-
mann-Schule - Babenhausen J.-
Schumann-Str. / Harreshausen

Jungermann Dezember 2029

BA4 Babenhausen Bf - Babenhausen
Aschaffenburqer Str.

Jungermann Dezember 2029

1



BE1 Da.-Eberstadt Wartehalle - Bicken-
bach Bf

HEAG mobiBus Dezember 2026

BE2 Hähnlein Neue Schule - Bickenbach
Bf

HEAG mobiBus Dezember 2026

BE3 Steigerts Ohlystr. - Seeheim Schul-
dorf

HEAG mobiBus Dezember 2026

BG1 Rodgau-Dudenhofen Bf - Klein-
wallstadt Bf

Jungermann Dezember 2029

BG2 Babenhausen Bf - Schaafheim Rat-
haus

Jungermann Dezember 2029

BG3 Babenhausen Bf- Mosbach Linden-
feldschule

Jungermann Dezember 2029

EB Pfungst. Major-K. -Plagge-Kaserne -
Da.-Eberstadt Wartehalle

HEAG mobiBus Dezember 2026

F Da. Haasstr. - Da. Oberwaldhaus HEAG mobiBus Dezember 2026
FU Da. Haasstr. - Da. Oberwaldhaus -

Messel - Röderm.-Urberach Bf
HEAG mobiBus Dezember 2026

G Da.-Arheilgen Dreieichweg / Da.-
Wixhausen Bf - Da. Wixhausen
Merianstr./GSl

HEAG mobiBus Dezember 2026

GA Altheim Feuerwehrhaus - Groß-Um-
stadt Mitte Bf

Jungermann Dezember 2025

GB Darmstadt Hbf - Groß-Bieberau
Schule

FS Omnibus Dezember 2025

GU1 Ober-Klingen Volkshaus - Schaaf-
heim Sporthalle

Jungermann Dezember 2025

GU2 Dieburg Bf - Mömlingen Gh. z. schö-
nen Aussicht

Jungermann Dezember 2025

GU3 Wiebelsbach Sportplatz - Groß-Um-
stadt Mitte Bf

Jungermann Dezember 2025

GU4 Otzberg-Lengfeld Bf - Ober-Nauses
Wasserschloss

Jungermann Dezember 2025

H Da. Anne-Frank-Str. - Da.-Kranich-
stein Kesselhutweq

HEAG mobiBus Dezember 2026

K Da. Anne-Frank-Str. - Da. Alfred-
Messel-Weq

HEAG mobiBus Dezember 2026

KU Da. Willy-BrandlPl. - Da. TU-Licht-
wiese/Mensa (Entfall zum April
2022)

HEAG mobiBus Dezember 2026

L Da. TU-Lichtwiese - Da. Heinheimer
Str.

HEAG mobiBus Dezember 2026

MD Dieburg Aubergenviller Allee -
Münster Schule auf der Aue

Jungermann Dezember 2025

ME Altheim Feuerwehrhaus -
Eppertshausen Mitte

Jungermann Dezember 2025

MO1 Darmstadt Hbf - Rohrbach Brun-
nenstr.

FS Omnibus Dezember 2026

M02 Reinheim Bf - Reichenbach Lauter-
talhalle

FS Omnibus Dezember 2026

MO3 Reinheim Bf - Ernsthofen Schule FS Omnibus Dezember 2026
M04 Webern - Neutsch Denkmal FS Omnibus Dezember 2026
N Da. Böllenfalltor - Nieder-Ramstadt

Gewerbepark
HEAG mobiBus Dezember 2026
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NE Da. Böllenfalltor - Da.-Eberstadt
Wartehalle / Neutsch Denkmal

HEAG mobiBus Dezember 2026

NHX Da. Mathildenplatz - Niedernhausen
Linde

FS Omnibus Dezember 2025

o Da. Böllenfalltor - Brandau Feuer-
wehr

HEAG mobiBus Dezember 2026

P Da.-Eberstadt Wartehalle -
Pfungstadt - Pfungstadt Bf

HEAG mobiBus Dezember 2026

PE Da.-Eberstadt Wartehalle - Pfungs-
tadt - Hahn - Eich - Eschollbrücken
- Pfunqstadt Pfunqstädter Kreuz

HEAG mobiBus Dezember 2026

PG Da.-Eberstadt Wartehalle -
Pfungstadt - Hahn - Gernsheim Bf

HEAG mobiBus Dezember 2Q26

R Da. Böllenfalltor - Da. Nordbf HEAG mobiBus Dezember 2026
RH Darmstadt Hbf - Ueberau Karl-Marx-

Str.
FS Omnibus Dezember 2025

WE1 Darmstadt Schloss - Weiterstadt -
Gräfenhausen - Erzhausen Bf

HEAG mobiBus Dezember 2026

wE2 Darmstadt Schloss - Weiterstadt -
Worfelden Siedlunq Hesselrod

HEAG mobiBus Dezember 2026

WE3 Darmstadt Hbf - Weiterstadt Hallen-
bad

HEAG mobiBus Dezember 2026

WE4 Da. Hbf - Weiterstadt - Büttelborn -
Groß-Gerau Kreisklinik

HEAG mobiBus Dezember 2026

WX Da.-Arheilgen Dreieichweg -
Da.-Wixhausen Brückenqasse

HEAG mobiBus Dezember 2026

8N Da.-Eberstadt Wartehalle *
Hähnlein Neue Schule

HEAG mobiBus Dezember 2026

Zum Dezember 2021 lief der Verkehrsvertrag mit der Firma Spahn + Roth aus. Die
Verkehrsleistung des Linienbündels ,,Babenhausen" mit den Losen ,,Babenhausen"
und ,,Bachgau" wurde nach einer europaweiten Ausschreibung an das Verkehrsun-
ternehmen Jungermann aus Groß-Umstadt vergeben.

Relevante Fahrplanänderungen gab es zum April 2022 auf den Linien im Gebiet der
Stadt Darmstadt, wo die neue Straßenbahnstrecke zur TU-Lichtwiese in Betrieb ge-
nommen wurde. Die Angaben zu den Linienführungen bei den Linien H, K und L
stellen den Stand nach Umsetzung des neuen Konzeptes dar.

Neu eingerichtet wurde zum 5. November 2022 das neue, bedarfsorientierte Ver-
kehrsangebot,,Dadiliner": Eine Flotte von acht On-Demand-Shuttles ermöglicht die
flexible Fahrtmöglichkeiten ohne Fahrplanbindung in den Landkreiskommunen
Babenhausen, Erzhausen, Griesheim, Pfungstadt und Weiterstadt. ln Babenhausen
bedient der Dadiliner ausschließlich das Stadtgebiet, während im westlichen Be-
diengebiet auch Fahrten zwischen den Kommunen und zu ausgewählten Haltestel-
len im Gebiet der Stadt Darmstadt möglich sind.

3



a

4 Grundlagen derAusgleichszahlung

Betrieb des OPNV mit Bussen auf den unter 3 dargestellten Linien mit insge-
samt 10.568.950 Wagenkilometern unter Einsatz von 1 31 Fahrzeugen (Summe
der eingesetzten Standard- und Gelenkbusse):
lm Vergleich zum Vorjahr hat sich die Verkehrsleistung um ca. 1,23 Mio. Wa-
genkilometer (10,8 %) und um acht Omnibussen erhöht. lm Landkreis Darm-
stadt-Dieburg ist dies weitgehend der Umsetzung des neuen Linienbündels

,,Babenhausen" geschuldet. Die neue Linie BG1 wurde eingerichtet und im
Stadtgebiet Babenhausen der Verkehr neu geordnet. Auch das Buskonzept in

der Stadt Darmstadt wurde mit Umsetzung der Straßenbahnlinie zur TU-Licht-
wiese angepasst und erweitert. So verkehren die Linien H und L jetzt montags
bis freitags im 10-Minuten-Takt, und die Linie K bedient zusätzlich zur Linie H
die Heimstättensied lung.

Anwendung des RMV-Tarifs

Erfüllung der Qualitätsanforderungen des bei der Vergabe gültigen Nahver-
kehrsplans

5 Höhe der Ausgleichszahlung

Betreiber Anzahl ein-
gesetzter

Fahrzeuge

Gefahrene
Nutzkilometer

Ausgleichszahlung in €

FS Omnibus 22 1.938.903 4 040.181

HEAG mobiBus 88 6.830.986 21.325.535
Jungermann 21 1.749.609 3.730.096
Summe Linien-
verkehr

'131 10.519.498 29.095.812

Linienverkehr

lm Vergleich zum Vorjahr ist eine deutliche Steigerung des Ausgleichs gegenüber
den Verkehrsunternehmen zu verzeichnen. Die Ausgleichszahlungen haben sich
von 21,23 Mio. € um 8,77 Mio. € auf 29,1O Mio. € erhöht, was einem Plus von ca.
37 % entspricht.

Neben der Verbesserung des Verkehrsangebotes lag das vor allem an den stark
gestiegenen Beschaffungskosten für Treibstoffe, die in erster Linie der Krieg in der
Ukraine verursacht hatte. Dadurch mussten Kostensteigerungen von 45 % im Ver-
gleich zum Vorjahr in Kauf genommen werden.

Entlastungen brachten die Fortführung des ,,Corona-Rettungsschirmes" im Jahr
2022 sowie eine Zahlung des Landes Hessen, mit der Mehrkosten aus einer über-
proportionalen Steigerung des Lohntarifes für das Fahrpersonal aus dem Jahr 2020
kompensiert wurde. Nach Abzug der Drittmittel waren 17,27 Mio. € von den Aufga-
benträgern zu finanzieren.

a

o
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Bedarfsverkehr
Für den Bedarfsverkehr Dadiliner entstanden für die Monate November und De-
zember Ausgleichszahlungen in Höhe von 242.570 € für die Fa. Clevershuttle und
die Miete für die Bereitstellung von Fahrzeugen an die HEAG mobilo.

Weitere Kosten sind für die Einrichtung der Software und für Kommunikationsmaß-
nahmen entstanden. Dem gegenüber erhielt die DADINA Zuschüsse des Bundes
aus dem Programm ,,Luftreinhaltung" und von den beteiligten Kommunen.

6 Verwendung der Zuschüsse der Aufgabenträger

Bei den unter 5 dargestellten Ausgleichszahlungen handelt es sich um eine kumu-
I ierte Zusammenstellung der Zuschüsse ungeachtet der Mittelherkunft.

Die DADINA venruendet die ihr zur Verfügung gestellten Mittel - neben der Bestel-
lung lokaler Verkehre - für regionale Bus- und Schienenverkehre, für die Finanzie-
rung der eigenen Veruualtungstätigkeit, für die Mehrbestellung von Straßenbahnleis-
tungen, für Tarifmaßnahmen, für lnfrastrukturmaßnahmen und für die Einnahmen-
aufteilung.

Das Jahresergebnis der DADINA ist ausgeglichen, da die dargestellten Aufwendun-
gen über eine Umlage durch den Landkreis Darmstadt-Dieburg und die Stadt Darm-
stadt finanziert werden. lm Jahr 2022 betrug die Umlage 20.167.011 € und lag um
ca. 5 Mio. € höher als im Vorjahr. lm Vergleich zum Wirtschaftsplan des Jahres2022
ist ein Minderaufwand von ca. 3,20 Mio. € zu verzeichnen.

Die Steigerung der Zweckverbandsumlage resultiert weitgehend aus der Finanzie-
rungsbelastung für die lokalen Verkehre. lm Vergleich zum Jahresabschluss 2021
mussten dafür 4,20 Mio. € mehr an Mitteln bereitgestellt werden. Weitere Mehrkos-
ten gab es bei der Bestellung von Straßenbahnverkehrsleistungen bei der HEAG
mobilo GmbH (HEAG mobilo) durch die Umsetzung des neuen Verkehrskonzepts
zum April 2022, mit einem Finanzierungsanteil von 0,60 Mio. €. Diese Bestellkosten
betrafen nur den Landkreis Darmstadt-Dieburg, da die für die Stadt Darmstadt an-
fallenden Bestellkosten von der HEAG mobilo direkt mit der Stadt abgerechnet wur-
den.

Der hohe Minderaufwand von ca.3,20 Mio. € beim Abgleich der Zweckverbandsum-
lage mit dem Wirtschaftsplan begründet sich weitgehend aus der Fortführung des
,,Corona-Rettungsschirmes" im Jahr 2022 in Höhe von 3,34 Mio. €. Bei der Erstel-
lung des Wirtschaftsplans wurde davon ausgegangen, dass es keine Zahlungen
aus dem Rettungsschirm geben würde.
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Venrualtungstätigkeit i nkl
Personalkosten 1.558.347 €
Lokale Busverkehre 15.488.868 €
Lokale Straßenbahnverkehre 850.273 €
Regionale Bahn- und Busverkehre 1.767.031 €
I nf rastru ktu rkostena usg leiche 307.720 €
Tarifbezuschussung 932 €
Bezuschussung I nfrastruktur und
Sonstiges 193.839 €

Die Mittel wurden wir folgt veru,uendet:

7 Veränderung Aufwand und Ertrag vom Jahr 2021 zum Jahr 2022

Die Bestellkosten sind insgesamt gegenüber dem Vorjahr von 36,04 Mio. € auf
43,64 Mio. € gestiegen. Die Steigerung betrug 7,60 Mio. € (21 ,1 %). Diese deutliche
Steigerung der Bestellkosten begründet sich je etwa hälftig aus Angebotsverbesse-
rungen und aus Kostensteigerungen für die Bestandsverkehre.

Angebotsverbesserungen gab es vor allem beim Linienbündel ,,Darmstadt / Vorde-
rer Odenwald" (hier: vornehmlich Stadtverkehr Darmstadt) und dem Linienbündel

,,Babenhausen" mit den Losen ,,Babenhausen" und ,,Bachgau" im Zuge der Neu-
vergabe der dortigen Linien. lm Bestandsverkehr stiegen die Kosten für Treibstoff
deutlich.

Die testierten Fahrgeldeinnahmen lagen in 2022 mit 39,1 7 Mio. € unter dem bereits
niedrigen Niveau des Jahres 2021 (39,70 Mio. €). Dabei sind die Auswirkungen
durch das Angebot des 9-Euro-Tickets in den Monaten Juni bis Augusl2022 zu
beachten. Dieses günstige Angebot führte im Aktionszeitraum zu relevanten Ein-
nahmenrückgängen, welche durch eine Steigerung der Einnahmen in den anderen
Monaten nicht kompensiert werden konnten.

lnsgesamt stieg im Vergleich zum Vorjahr die Nachfrage deutlich, da die während
der Corona-Pandemie verhängten Kontaktbeschränkungen sukzessive zurückge-
nommen wurden. lm Vergleich zum Vor-Pandemie-Jahr 2019 konnten 87 % des
damaligen Nachfrageaufkommens erreicht werden.

Die Steigerungen im Jahr 2022 waren über alle Segmente zu beobachten. Eine
besondere Rolle spielte das bereits genannte 9-Euro-Ticket mit ca. 3 Mio. Nutzun-
gen bei 165.000 verkauften Tickets im DADINA-Gebiet. Aber auch bei den meisten
anderen Sortimentsarten wurde ein Zuwachs erreicht.

Relevante Veränderungen gab es bei den Zeitkarten Auszubildende (ca. + 60 %)
und beim Hessenticket (ca, + 70 o/o), Nachfragerückgänge dagegen bei der Monats-
karte 65+, was aber durch deutliche Zuwächse beim ,,Seniorenticket" mehr als kom-
pensiert wurde. Bei den Jahreskarten gewann die monatliche Abbuchung im Ver-
gleich zur einmaligen an Bedeutung.
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Ab dem Abrechnungsjahr 2017 erfolgt die Einnahmenaufteilung des RMV auf
Grundlage der Nutzungsdaten, die in der verbundweiten Verkehrserhebung im Jahr
2015 generiert wurden. Für das Jahr 2022 wurden Einnahmen von 30,33 Mio. €
zugeteilt, was um 0,23 Mio. € (ca. 0,7 %) über dem Vorjahreswert liegt. Mit dem
Corona-Rettungsschirm wurden durch den Bund und das Land Hessen die Minder-
einnahmen in Höhe von 10,70 Mio. € vollständig kompensiert.

Dessen ungeachtet weisen wir weiterhin auf die seit Jahren unbefriedigende Mittel-
ausstattung der lokalen Ebene zur Finanzierung der Verkehrsleistungen hin, da die
entsprechenden Zuschüsse seit dem Jahr 2005 stagnieren.

8 Marktstellung und Ausblick für das Jahr 2023

Der durch die Corona-Pandemie ausgelöste Nachfragerückgang für den öffentli-
chen Nahverkehr wurde im Jahr 2022 übenruunden, nicht zuletzl durch das Aktions-
angebot 9-Euro-Ticket für die Monate Juni bis August. Eine Nachfolgelösung gab
es mit der Einführung des Deutschlandtickets zum Mai 2023.

Die günstige und bundesweit gültige Monatskarte zu einem Preis von 49 € wurde
maßgeblich durch Zuschüsse des Bundes und der Länder getragen. Damit gab es
eine Strukturändcrung bci dcr Finanzierung des lokalen Verkehrs, der erstmals im
hohen Maße durch Bundes- und Landesmittel kofinanziert wurde. Mit diesen Mitteln
werden weiterhin Einnahmeverluste aus den Folgen der Pandemie ausgeglichen.
Zusätzlich gibt es ab 2023 auch einen Ausgleich für Angebotsverbesserungen, was
auch als Meilenstein für die Finanzierung der lokalen Ebene aus anderen staatli-
chen Finanzquellen qualifiziert werden kann.

Der Förderzeitraum des Projekts Dadiliner ist bis zum Jahresende 2024 befristet,
und es istin2024 zu klären, ob oder in welcher Form das Projekt ab dem Jahr2025
fortgeführt werden könnte.

Beider HEAG mobiBus GmbH & Co. KG (HEAG mobiBus)werden inzwischen auch
Elektrofahrzeuge eingesetzt. lm Jahr 2023 werden daher die bislang auf den Ein-
satz von Dieselbussen ausgerichteten Sollkostensätze der mit der HEAG mobiBus
vereinbarten Verkehrsverträge überarbeitet. Die DADINA hat ein Gutachten hin-
sichtlich einer Systementscheidung zwischen Batterie-und Wasserstoffantrieb in
Auftrag gegeben.

Die Auswirkungen des Klimawandels sind in den letzten Jahren deutlicher gewor-
den, Gegenstrategien damit dringlicher. Dem ÖpNV kommt dabei eine wichtige
Rolle zu. Ein weitererAusbau des Verkehrsangebotes wird aktuell durch die schwie-
rige Finanzsituation der öffentlichen Haushalte gehemmt. Umso wichtiger ist es,
dass sich der Bund und das Land Hessen im relevanten Maße auch für die Sicher-
stellung eines funktionierenden lokalen ÖpNV engagieren.

Dennoch konnte das Verkehrsangebot durch die nächste Stufe des neuen Ver-
kehrskonzeptes im Bedienungsgebiet der HEAG mobilo und der HEAG mobiBus
auch im Jahr 2023 ausgeweitet werden. lm Straßenbahnverkehr betrifft dies mit der
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Stadt Darmstadt und dem Landkreis Darmstadt-Dieburg beide Gebietskörperschaf-
ten, da auch im Landkreis Taktverbesserungen realisiert wurden, vor allem auf der
Linie nach Alsbach.

Beim Busverkehr konzentriert sich im Jahr 2023 der Angebotsausbau vorrangig auf
das Gebiet der Stadt Darmstadt mit Taktverdichtungen auf den Linien H, L und R
sowie der Neustrukturierung der Angebote auf den Linien G und WX zum August
2023. lm Landkreis Darmstadt-Dieburg liegt der Fokus aktuell darauf, das in den
letzten Jahrzehnten sukzessiv ausgebaute Angebot zu erhalten.

Der Ausbau des Straßenbahnnetzes wird von der Stadt Darmstadt und der Stradadi
GmbH geplant und von der DADINA fachlich begleitet.

Zunehmend problematisch stellt sich die Verfügbarkeit von Fahrpersonal bei den
Verkehrsunternehmen dar. Dies hemmt sowohl die sichere Bedienung der beste-
henden Verkehre als auch den eigentlich zur Steigerung der Fahrgastzahlen not-
wendigen Ausbau des Angebots.

I Qualität

Die DADINA prüft ständig die Pünktlichkeit der im öffentlichen Personennahverkehr
eingesetzten Fahrzeuge und erfragt zudem in der Regel mehrmals im Jahr die Zu-
friedenheit der Fahrgäste zum Angebot. ln 2022 wurde aufgrund der Corona-Pan-
demie allerdings keine Befragung durchgeführt.

Die Ergebnisse dieser Erhebungen stellen einen wichtigen lndikator für die Qualität
des angebotenen OPNV dar und bilden die Basis für zukünftige Verbesserungen
sowie Anpassungen der vergebenen Leistungen. Einen Uberblick über die erhobe-
nen Daten zur Pünktlichkeit geben die nachfolgenden Auflistungen.

Damit für jede Linie die Pünktlichkeit aller Fahrten an ausgewählten Haltestellen
gemessen werden kann, muss die Linie im Erhebungszeitraum an das Verkehrs-
managementsystem (VMS) der HEAG mobilo in Darmstadt angeschlossen sein.

Als pünktlich gilt eine Fahrt, wenn sie keine Verfrühung und nicht mehr als 3 Minuten
Verspätung (bei RMV-Bahnlinien teilweise 5 Minuten) hat. Für jede Linie wird im
Erhebungszeitraum die Pünktlichkeit aller Fahrten an ausgewählten Haltestellen
(Messpun kten) festgestel lt.

Damit bedeutet eine Pünktlichkeit von z. B. 85 Prozent, dass 85 Prozent aller ge-
messenen Fahrten an den Messpunkten keine Verfrühung und nicht mehr als 3 Mi-
nuten Verspätung (bei RMV-Bahnlinien teilweise 5 Minuten) hatten.

Sind die Busse öfter unpünktlich, muss das Busunternehmen einen Malus bezah-
len. Bei einer überdurchschnittlichen Pünktlichkeit gibt es einen Bonus.
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Linienbündel Linien 2021
in o/o

2022
in o/o

Bergstraße BE1, BE2, BE3 80,35 90,47 0/o

Reinheim GB, RH, MO2,NHX 75,41 71 ,41 0/o

Darmstadt/
Vorderer Odenwald

F, K, FU, KU
NE, O

L N 81,93 90,01 0/o

Darmstadt Nord A, AH, AIR, G, H, R,
WX

84,45 83,23 0/o

Eberstadt/
Pfungstadt

EB, P, PE, PG,BN
80,96 80,36 %

Babenhausen* BA1, BA2, BA3, BA4 o/-lo
LDD Darmstadt-Oden-
wald**

x69, 671 , 678, X71 ,

693
89,70 92,80 0/o

LDD Darmstadt-
Dieburg**

672, 673, 674, 679,
x74, X7B

92,91 91,49 o/o

Darmstadt/
Ober-Ramstadt

MO1, MO3, MO4 78,33 72,75 0h

Groß-Umstadt GU1, GU2, GU3,
GU4, ME, GA, MD

79,50 78,07 0/o

Weiterstadt WE1, WE2, WE3,
WE4

79,26 74,60 0/o

*Beim Linienbündel Babenhausen konnten keine ausreichende Zahl von Pünktlich-
keitsdaten erfasst werden, da teilweise Fahrzeuge eingesetzt wurden, welche nicht
mit den entsprechenden Bordgeräten ausgestattet waren. Außerdem gab es im Jahr
2022 eine hohe Anzahl von ausgefallenen Fahrten u. a. durch Personalmangel.** Angaben RMV (Regionale Buslinienbündel). lm Linienbündel LDD Darm-
stadt/Odenwald wurde die nicht mehr existierende Bezeichnung ,,ERB 30" entfernt
und durch die im Bündel enthaltene Linienbezeichnung X69 ersetzt.

Pünktlichkeit der Zuglinien 2021

Linien 2021
in o/o

2022
tn o/o

53 (Bad Soden - Frankfurt

- Langen - Darmstadt)
95,28 91,96 0

54 (Kronberg - Frankfurt -
Langen - Darmstadt)

97,43 95,17 0/o

60/67/68 (Frankfurt -
Darmstadt - Mann-
heim/Heidelberg)

BB,04 78,85 o/o

61 (Dieburg - Ober-
Roden - Buchschlag -
Frankfurt)

91,91 87,90 0/o

80lB1lB2 (Eberbach - Er-
bach - Wiebelsbach -

87,48 81,60 %

I



Reinheim - Darmstadt i
Frankfurt)
85/86 (Erbach - Wiebels-
bach - Babenhausen -
Hanau - Frankfurt)

B6 73 84,31 0/o

66 (Darmstadt - Pfung-
stadt)

94 34 91,30 %

75 (Aschaffenburg - Darm-
stadt- Mainz-Wiesba-
den)

90,26 86,77 0/o

Wie üblich werden ausgefallene Leistungen nicht bei der Berechnung der Pünktlich-
keit berücksichtigt. Die Pünktlichkeitsbewertung erfolgte an den verkehrsvertraglich
festgelegten Messpunkten.

Beurtei lungen der Fahrgäste

Aufgrund der Corona-Pandemie wurden in2022 keine Fahrgastbefragungen durchge-
führt. Für 2024 ist eine neue Befragung beauftragt.
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10-Minuten-Garantie

Neben den Kundenbefragungen und der Pünktlichkeitsmessung liefert die 10-Minuten-
Garantie wichtige Ergebnisse.

Seit Juni 2017 gibt es eine verbundweite 1O-Minuten-Garantie des RMV. Fahrgäste
können bei einer Verspätung ab 10 Minuten eine anteilige Fahrpreiserstattung erhal-
ten. Die Garantie wird am 1.2.2024 enden, da laut RMV mit Einführung des Deutsch-
land-Tickets die Anzahl der Anträge drastisch gefallen ist. Bereits 2022 war die Anzahl
der Reklamationen im DADINA-Gebiet deutlich geringer als im Vorjahr.

Anzahl der
Reklamationen

14.315 2.093

Auszahlungsbetrag in € 30.784
inkl. Taxikosten

4.069
inkl. Taxikosten

Nicht abgeholte
Reklamationen

270 479

in€ 493 846
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DADINA
Darmstadt-Dieburger
Nahverkehrsorganisation

Vorlage-Nr.:

Verfasser:

Az./Antrag:

Beschlusslauf:

Betreff:

1 841 -2024/DDN vom 26.02.2024

TOP 7
Antrag der Fraktion Klimaliste WGD zum Abfahrtspunkt nach
Weiterstadt (9_Vl_33)

1 Vorstand N Zur Kenntnisnahme

2 Städte- und Gemeindebeirat N Zur Kenntnisnahme

3 Vorstand o Zur Kenntnisnahme

4. Verbandsversammlung N Zur abschließenden Be-
schlussfassung

Beschlussvorschlag:

Die DAD I NA-Verbandsversam m I u ng möge besch I ießen

1. am Luisenplatz zwecks Entlastung der Halteplätze vor der Merck-Apotheke auch eine
Verlegung der Buslinie L durch die Grafenstraße wie heute X14 und X15 zu prüfen
(Siehe Abbildung; dem Entfall der Bedienung der Haltestelle Willy-Brandt-Platz wird
zugestimmt, da die Linie L bereits an der Pallaswiesenstraße hält),

2. alternative Möglichkeiten zum Erhalt von Direktbussen zwischen Luisenplatz, Weiterstadt
(inkl. Stadtteilen), Worfelden, Erzhausen unter Beteiligung der Kommunen Weiterstadt,
Erzhausen, der LNVG Groß-Gerau sowie des FBR-Hauptausschusses zu erarbeiten und
der Verbandsversam m lu ng zur Beschl ussfassu ng vorzulegen,

3. explizit auch eine Verlängerung der heutigen F-Bus-Fahrten ablbis Oberurraldhaus via
Michaelisstraße (ohne Haastraße) im Halbstundentakt nach Weiterstadt zu betrachten,

4. eine Pendellinie für die nicht bedienten Haltstellen ist zu konzipieren

Begründung:

Weiterstadt gehört zu den einwohnermäßig drei größten Kommunen im Landkreis und
benötigt weiterhin eine Direktverbindung zum Luisenplatz, wie im gültigen
Nahverkehrsplan festgelegt. Eine Weg-Verlegung zum Mathildenplatz verlängert nicht nur
den Umsteigeweg zu den Stadtlinien, sondern auch zu den Buslinien Richtung Ostkreis.
Der Verdacht liegt nahe, dass hier ein schlechter Vergleichsfall für die
Straßenbahnstrecken nach Weiterstadt und Groß-Zimmern geschaffen werden soll, weil
die Umsteigewege vom Mathildenplatz zum Luisenplatz beschwerlich sind und keine
barrierefreie Reisekette mehr via Schloss möglich ist.



vorl age-Nr. 1 ö41 -ZUZ4| uuN

Die dezeit ab/bis Obenryaldhaus verkehrenden Fahrten der Buslinie F könnten ab

Moldenhauerweg unter Auslassung der Haltestellen "lm Harras", "Kölner Straße",

"Haasstraße" weiter nach Weiterstadt im Halbstundentakt fahren.

Anlage:

r Linienführung Linie L

Seite 2 von 2
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DADINA
Darmstadt-Dieburger
Nahverkehrsorganisation

Vorlage-Nr.:

Verfasser:

Az./Antrag:

Beschlusslauf

Betreff

1842-2024/DDN vom 26.02 .2024

TOP 8
Antrag der Fraktion Klimaliste WGD zum Fahrtantritt mit
Streifenkarten als Alternative zu Abos (10_Vl_37)

1 Vorstand N Zur Kenntnisnahme

2 Städte- und Gemeindebeirat N Zur Kenntnisnahme

3 Vorstand N Zur Kenntnisnahme

4. Verbandsversammlung o Zur abschließenden Be-
schlussfassung

Beschlussvorschlag:

Die DAD I NA-Verband sversam m I u ng möge besch I ießen

1. Die Einführung von Streifenkarten zum gültigen Fahrtantritt als Alternative zu digitalen
Angeboten (Monats-/Jahres- Abonnements) im DADINA / RMV-Gebiet wird
konzeptionell (wirtschaftlich und technisch) umgesetzt,

2. der Verkauf der Streifenkarten wird niederschwellig an geeigneten Verkaufsstellen
(bspw. Kioske) angeboten.

Begründung:

ln der berechtigten Kosteneinsparung durch Abbau von lokalen Fahrkartenautomaten ist
der Verkauf von Ticketstreifen eine Alternative zu digitalen Angeboten. Ein weiterer Vorteil
des Erurerbs und Besitzes von Ticketstreifen besteht im spontanen Zugriff auf ein
Verkehrsmittel ohne digitalem Endgerät, Cash- oder Barmitteln. Der Verkauf von
Ticketstreifen sichert im Vorhinein die Einnahmeseite, sowie die Feststellung Anzahl
mög I iche zu künft ige N utzende des Verkeh rsm ittels.



DADINA
Darmstadt-Dieburger
Nahverkehrsorganisation

Vorlage-Nr.:

Verfasser:

Az./Antrag;

Beschlusslauf:

Betreff

1 843-2024/D D N vom 26.02.2024

TOP 9
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/DlE GRÜNEN zum
I nfrastru ktu raus bau Ode nwald bah n ( 1 0_Vl_38)

Nr. Gremium Sfafus
1 Vorstand N Zur Kenntnisnahme

2 Städte- und Gemeindebeirat N Zur Kenntnisnahme

3 Vorstand N Zur Kenntnisnahme

4 Verbandsversammlung o Zur Kenntnisnahme

Anfraqe:

I nfrastrukturausbau Odenwald bah n

Die Odenwaldbahn ist zentraler Bestandteil der OPNV-Anbindung vom Odenwald in den
Ballungsraum Rhein-Main und umgekehrt. Sie hat dadurch Einfuss u. a. auf den Wirt-
schaftsstandort, auf umweltreundliche Mobilität, auf die Lebensqualität im ländlichen und
städtischen Raum, auf den Erhalt der Atraktvität und lnfrastruktur im ländlichen Raum und
Vieles mehr. Verspätungen, Zugausfälle, nicht ausreichende Kapazitäten in den Zügen
und geringe, unattraktive Taktdichte auf der Odenwaldbahn sind einerseits durch den
Fachkräftemangel, aber auch durch Einschränkungen durch die vorhandene lnfrastruktur
bedingt. lnsbesondere sind die Anschlüsse in Wiebelsbach, Babenhausen, Hanau und
Frankfurt nicht verlässlich erreichbar. Darüber hinaus ist der Dieselantrieb nicht zukunfts-
fähig.

Fraqen:

1. Wann ist mit dem Abschluss der Aktualisierung der Machbarkeitsstudie zum Ausbau
der Kreuzungsbahnhöfe Mühltal und Hetzbach sowie der Verlängerung der Bahnsteige
auf der Odenwaldbahn zu rechnen?

2. Wann ist mit dem Abschluss einer entsprechenden Planungsvereinbarung zwischen
dem Land und der DB-Netz zu rechnen?

3. Wie ist die weitere zeitliche Planung zur Umsetzung der unter 1. genannten Maßnah-
men?

4. Gibt es Uberlegungen auf dem Streckenabschnitt zwischen Wiebelsbach und Hanau
Teilbereiche zweigleisig auszubauen, u.a. um die Zuverlässigkeit der Züge auf der
Strecke zu erhöhen?



vorlage-Nr. 1 8,43-2tJ2ry DDN

5. Die Abkehr von Diesel-Loks hin zu einem umweltfreundlicheren Antrieb ist dringend
erforde rl ich. Wann kö n nen voraussichtl ich Fah rzeuge m it neuer Antriebstech nologie
zum Einsatz kommen?

6. Gibt es Planungen, die Bahnsteige auf der Strecke der Odenwaldbahn über die in der
Erbacher Erklärung vereinbarte Länge von 170 m hinaus zu verlängern?
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DADINA
Darmstadt-Dieburger
Nahverkehrsorganisation

Vorlage-Nr.:

Verfasser:

Az./Antrag:

Beschlusslauf:

Betreff:

1844-2024|DDN vom 26.02.2024

TOP 10
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/DlE GRÜNEN Aus Erfahrung des
DadiLiners für die Neuausrichtung des OnDemand-Angebotes ab
2025lernen (10_Vl_39)

N Zur Kenntnisnahme1 Vorstand

N Zur Kenntnisnahme2 Städte- und Gemeindebeirat

N Zur Kenntnisnahme3 Vorstand

o Zur Kenntnisnahme4 Verbandsversammlung

Anfrage:

Aus den Erfahrungen des DadiLiners für die Neuausrichtung des OnDemand-
Angebotes ab 2025 lernen

Der Dadiliner ist als OnDemand-Verkehr ein neues Angebot im ÖpruV. Er soll den vor-
handenen Linienverkehr ergänzen, insbesondere dann und dort, wo bisher (fast) kein
ÖpruV-nngebot existert. Der Dadiliner mit dem OnDemand-Angebot wird in dem bisheri-
gen Umfang und der bisherigen Ausrichtung zum Jahresende 2024 enden. Trotz der für
ein neues OPNV-Angebot nur kurzen Laufzeit (die Fahrgastzahlen nehmen immer noch
konstant zu) ist es aus unserer Sicht zur Bewertung des Dadiliners/On-Demand-
Verkehres und zur Neuausrichtung des selbigen hilfreich und erforderlich das bisherige
Angebot genauer zu analysieren. Dabei soll insbesondere die Nutzung durch die Fahrgäs-
te in Bezug auf die Strecken sowie die Zeiten und der Aufwand pro vorgehaltenem Fahr-
zeug betrachtet werden. Wir gehen davon aus, dass die Auswertung Erkenntnisse und
Rückschlüsse für OnDemand-Angebote für den ganzen Landkreis Darmstadt-Dieburg lie-
fern kann.

Wir bitten um eine tabellarische Darstellung der folgenden Daten

1 . Verbindungsrelationen und Fahrgastzahlen/lnanspruchnahme
2. Vorhaltung des Angebotes/Fahrzeuge nach Wochentag und Uhrzeit
3. lnanspruchnahme des Angebots/Fahrgäste nach Wochentag und Uhrzeit.

Anlage:

. Vorschläge zur tabellarischen Darstellung
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Fahrgastzustiege nach Wochentag&Uhrzeit ab 1.11.23
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